
   
 

 
Information der  

unabhängigen GewerkschafterInnen in der GÖD 
 

 
Wir brauchen JETZT Investitionen in die Bildung! 
 
 
Aufgaben wie die Umsetzung der Inklusion, die Verbesserung 
ganztägiger Schulformen und der Betreuung von Flüchtlingen  
und Kindern mit Migrationshintergrund sind mit einem 
Sparbudget nicht professionell zu erfüllen. 
Die im Bildungsbudget fehlenden Mittel dürfen nicht durch 
zusätzliche Belastungen der LehrerInnen aufgebracht werden. 
 
 

Unsere Belastungsgrenze ist erreicht. 
 
 
Als Reaktion auf die Budgetrede des Finanzministers stellen wir 
an die Bundesleitung der Gewerkschaft der Pflichtschullehrer und 
Pflichtschullehrerinnen folgenden Antrag: 
 
Die Bundesleitung möge beschließen: 
 
Die Bundesvertretung der GÖD 10 protestiert gegen das 
Vorhaben der Bundesregierung,  beim Bildungsbudget 
weiter zu sparen. Für den Fall eines dahingehenden 
Parlamentsbeschlusses werden drastische gewerk-
schaftliche Kampfmaßnahmen angekündigt. 
 
Unterzeichnet von den Mitgliedern der erweiterten Bundesleitung der 
PflichtschullehrerInnen: Wilfried Mayr, Renate Brunnbauer, Andreas Chvatal, Margit 
Holzschuster, Wolfgang Haag, Gabi Bogdan, Karl Pötz, Barbara Gessmann-Wetzinger    


